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„Hör auf zu träumen“, sagt die türki-
sche Mutter zu ihrer 25jährigen Tochter 
Umay, die mit dem Sohn aus einem 
unglücklichen Eheleben in Istanbul 
ausbricht. Umay möchte in Berlin ein 
selbstbestimmtes Leben führen, doch 
nicht nur die harte Realität in der türki-
schen Gemeinschaft, sondern auch die 
Reaktionen der eigenen Familie setzen 
ihren Wünschen harte Grenzen.  

Mit Feingefühl für die Zerrissenheit al-
ler beteiligten Figuren erzählt DIE 
FREMDE äußerst differenziert vom 
Überlebenskampf der jungen Frau zwi-
schen unterschiedlichen Kulturen, 
Traditionen und Familienbanden. Der 
Film zeigt, wie auch der Vater, die Mut-
ter, die beiden Brüder und die jüngere 
Schwester unter der Situation leiden 
und verzweifeln, wie sie Auswege su-
chen, zeitweise wieder ihrer Liebe zu 
Umay nachgeben - wie sie letztlich alle 
das Beste wollen, aber nicht aus ihrer 
Haut können. 

Damit bietet der Film eine Innensicht 
dieser abgeschotteten Welt, die Kame-
ra betont ihre Enge durch eine sehr 
klaustrophobische Optik. Dafür werden 
ebenso bedrückend düstere Innenan-
sichten gefunden wie hoffnungsvolle 
Ausblicke.  

Eindeutig einer der mutigsten und bes-
ten filmischen Beiträge zu einem hoch-
brisanten und wichtigen Thema. 

 

 

 


